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Deutſches Reich.
Halle a, S., 24. Auguſt.

Marroni und der funkentelegraphiſche Kongreß.
Von beſtunterrichteter Seite wird der „Deutſchen Warte“

mitgeteilt, daß der funkentelegraphiſche Kongreß am 3. Ok-
tober d. Js. in Berlin zuſammentreten wird. Aller Vor-
ausſicht nach wird das Verhalten Marconis, der beſtrebt iſt,
den von ihm bedienten Staaten ein Monopol aufzudrängen,
das im kraſſen Gegenſatz zu dem internationalen öffentlichen
Intereſſe ſtehen würde, eingehend zur Sprache gebracht
werden. Speziell eine Angelegenheit, die ſich vor kurzem
an der Küſte der Vereinigten Staaten ab-
ſpielte, iſt geeignet, die ſchweren Bedenken gegen ſein bis-
heriges Verhalten anderen Syſtemen gegenüber ſcharf her-
vortreten zu laſſen.

Ein die Schiffahrt gefährdendes Wrack, das in der
transatlantiſchen Fahrſtraße trieb, ſollte von einem ameri
kaniſchen Kriegsſchiff („Libanon“) geſucht und vernichtet
werden. Als letzteres dem Ozeandampfer „Vaderland“ be-
gegnete und vermittelſt Funkenſpruches um Auskunft über
eventuelle Sichtung des Wracks bat, wurde der Schiffs-
leitung die Antwort zuteil: „Kann mit Jhnen nicht ſprechen,
da Sie keinen Marconi- Apparat an Bord
führen.“ Die „Vaderland“ führte nämlich Marconi-
Apparate, während die „Libanon“ mit Telefunkenapparaten
ausgerüſtet war. Dies Verhalten dient entſchieden dazu,
den transatlantiſchen Verkehr zu beunruhigen, zumal Mar-
coni bereits häufiger ſich derartig oder ähnlich verhalten hat.
Der jetzt erwähnte Vorfall hat nun zur Folge gehabt, daß
die amerikaniſche Marinebehörde gegen ein
ſolches Verfahren Proteſt erhoben hat, während die
amerikaniſche Preſſe es gleichfalls ſtreng verurteilte. Es
wirft nun auf die Prinzipien Marconis ein ſonderbares
Licht, wenn er wiederum die ſchon oft widerlegte Behauptung
aufſtellt, daß ſeine Apparate mit denen anderer Syſteme
nicht in Verbindung treten könnten, während er in
Wirklichkeit den Grundſatz verfolgt, nicht mit den übrigen
Syſtemen verkehren zu wollen. Jn einer von ihm
ſtammenden Zuſchrift, die der NewYork Herald“ unter
dem 23. Juni veröffentlichte, war wörtlich zu leſen:

„Die Marconi- Kompagnie muß es von ſich weiſen, für die
Mängel der drahtloſen Apparate, die von der amerikaniſchen
Marine gebraucht werden, die Verantwortung zu tragen.“

Auf dieſe recht plumpe Entſchuldigung ſchrieb dieſelbe
Zeitung:

„Es iſt feſtgeſtellt, daß die anderen Syſteme
die von Marconi-Apparaten übermittelten Nachrichten
empfangen können. Wenn Marconi behauptet, daß das
Umgekehrte nicht der Fall iſt, ſo beweiſt dies nur, daß dem Marconi-
Syſtem bedenkliche Mängel anhaften, und daß es techniſch
den übrigen Syſtemen weit unterlegen iſt.“

Bekanntlich hat Marconi ſolche Behauptungen, wie die
oben erwähnte, ſchon öfters aufgeſtellt, wenn es ihm grade
paßte, und ebenſo oft haben dieſe keine Beſtätigung ge-
funden. Hierdurch muß er aber nur ſein Syſtem vor der
Welt diskreditieren, denn man kann nicht annehmen, daß
er ſelbſt nicht weiß, daß ſeine Stationen dort, wo es not-
wendig iſt, mit denen anderer Syſteme recht wohl
verkehren.

So ſtand die frühere Marconit- Station in Bor-
kum mit der Telefunkenſtation der deutſchen
Marine in eifrigem Verkehr, und ebenſo verkehrten die
Marconi- Apparate des „Norddeutſchen Lloyd“ ſtändig
mit der Telefunkenſtation Bremerhaven. Dieſen Fällen ſind
noch andere Beiſpiele anzufügen. Wie ſich die engliſchen
Techniker in dieſer Beziehung zu Marconi ſtellen, erhellt
aus einem Vorgang, der ſich vor einigen Jahren in London
während eines Vortrages ereignete, den Marconi ſelbſt vor
einer Kommiſſion engliſcher Techniker hielt. Er wollte be
weiſen, daß ſein Empfangsapparat nur die mit einem
MarconiSender ausgeſandten Wellen empfange, während
er auf die „minderwertigen“ Wellen der anderen kon-
kurrierenden Syſteme nicht reagiere. Als er gerade das
Experiment machte, funktionierte plötzlich der
Morſeapparat, und auf dem Papierſtreifen erſchien
zum Erſtaunen aller Zuhörer und nicht zuletzt Marconis
ſelbſt, das Wort „Unfug“, das ſich ſtändig wieder-
holte. Man dachte nun, daß ſich Anhänger des Syſtems
Telefunken dieſen Scherz erlaubt hätten. Es kam jedoch
anders. Es meldete ſich kurz nachher ein engliſcher Jn-
genieur, der den „Unfug“ verübt hatte, indem er einen
kleinen Geber während des Vortrages benutzte, den et ſich
nachſeinen eigenen Jdeenkonſtruiert hatte.Er konnte auf dieſe Weiſe die Behauptungen Marconis am
wirkſamſten entkräften. Es iſt nun zwar zu erwarten, daß
England, das die Pläne und Abſichten Marconis im
Intereſſe ſeiner Politik fördert, verſuchen wird, die Ergeb-
niſſe der bevorſtehenden Konferenz in dieſer Hinſicht zu ver
eiteln. Demgegenüber kann man vorausſehen, daß die
übrigen Staaten ſich nicht in
willige Abhängigkeit von der Marconi-Kompagnie oder England begeben werden, denn
es bedarf keines weiteren Kommentars, daß es im öffent
lichen Intereſſe aller Nationen liegt, daß ein ungehinderter

eine frei

drahtloſer Verkehr zwiſchen Schiffen unter ſich und dem
Feſtlande jederzeit im Frieden ſtattfinden kann.

Soldatiſche Ausbildung.
Ueber die heutige militäriſche Ausbildung, über die An

forderungen, die in körperlicher und ſittlicher Beziehung an
den einzelnen Mann geſtellt werden, wird von den Frei-
ſinnigen und Sozialdemokraten viel gezetert und gejammert.
Sie reden von „nutzloſem Paradedrill“, Schinderei und der-
gleichen. Wie wenig ſolche Klagen, ſolche Vorwürfe in der
Sache ſelbſt begründet ſind, mögen folgende kurzen Aus-
führungen, die wir in der „Kyffhäuſer-Korreſp.“ finden,
zeigen.

Der Soldat iſt nicht mehr eine Maſchine, wie er früher
als Glied einer Maſſe es häufig war, ſondern je mehr die
Waffen vervollkommnet werden, je mehr dadurch das Ge-
fecht einen andern Charakter erhält, deſto größere und höhere
Anſprüche werden an den Mann geſtellt. Viel mehr als
früher tritt jetzt der einzelne Soldat in den Vordergrund,
viel häufiger als ſonſt iſt er im Kriege auf ſich ſelbſt, auf
ſeinen eigenen Mut, ſeine eigene Entſchließung und Tat-
kraft angewieſen. Es iſt klar, daß die Ausbildung zu einer
ſolchen Perſönlichkeit, die im Ernſtfall häufig ſich nicht be
ſtimmen laſſen kann, ſondern ſich ſelbſt beſtimmen muß, viel
ſchwieriger iſt, zumal da für den größten Teil des Heeres
die zweijährige Dienſtzeit eingeführt iſt, als es früher der
Fall war, wo man mehr mit Maſſenwirkungen zu rechnen
hatte. Will man daher das Ziel der ſoldatiſchen Ausbildung
auch nur einigermaßen erreichen, einen jeden Rekruten zu
einem wirkſamen Verteidiger des Vaterlandes zu machen,
und zwar in körperlicher wie in geiſtiger Beziehung, ſo muß
notwendig die Dienſtzeit hierzu auf das ernſteſte und nach
drücklichſte ausgenutzt werden.

Es kommt noch eins hinzu. Wie ſich zahlenmäßig nach
weiſen läßt, nimmt die Bevölkerung des platten Landes, die
früher die meiſten tauglichen Rekruten ſtellte, gegenüber der
der größeren Städte leider mehr und mehr ab. Jmmer
größer wird daher im Verhältnis die Zahl derjenigen Sol
daten, die aus Städten kommen, immer kleiner die Zahl der
auf dem Lande groß gewordenen. Nun bringen es die
ganzen Lebensbedingungen der Städte, und zwar nament-
lich der größeren, mit ſich, daß die jungen Leute, die zum
großen Teil nur wenig hinauskommen aus den dumpfen
Mauern der Stadt, in der Regel körperlich nicht ſo kräftig
und widerſtandsfähig ſind als die ländlichen Bewohner, die
in friſcher und geſunder Luft aufgewachſen ſind. Je mehr
daher die Zahl der ſtädtiſchen Rekruten wächſt, deſto ſorg
fältiger und nachdrücklicher muß die körperliche Ausbildung
werden, damit womöglich jeder Mann imſtande iſt, die
ſchweren Anſtrengungen zu ertragen, die ein Krieg im Ge-
folge hat.

Aber auch der Geiſt, den der Rekrut beim Eintritt in
das Heer mitbringt, hat vielfach unter dem Einfluß der
großen Städte gelitten und leidet von Jahr zu Jahr mehr.
Die Sozialdemokratie, die mit Recht in der Armee das
feſteſte Bollwerk gegen ihre vaterlandsverräteriſchen Pläne
ſieht, die aber dank der Mannszucht nicht imſtande iſt, die
Soldaten ſelbſt zu verhetzen, ſucht ihren Einfluß auf das
Heer geltend zu machen, indem ſie ſich mit denen, die aus
gehoben ſind, noch vor ihrem Dienſtantritt in Verbindung
ſetzt, ſozialdemokratiſche Abſchiedsfeiern veranſtaltet und auf
jede Weiſe dem angehenden Rekruten die Liebe zu Kaiſer
und Reich aus dem Herzen zu reißen ſucht. So geſchieht es
denn leider, daß ſolche verhetzten jungen Leute nicht eine
Ehre darin ſehen, den Rock des Königs zu tragen, ſondern
daß ſie erfüllt ſind vom Geiſt der Widerſetzlichkeit und des
Haſſes gegen die beſtehende Ordnung. Gott ſei Dank ſind
das Ausnahmen; die weitaus meiſten Rekruten ſind ſtolz
darauf, zu den Fahnen einberufen zu werden, und denken
ſpäter ſtets gern und mit Freude an ihre Dienſtzeit zurück
Jedenfalls iſt es eine keineswegs leichte, aber durchaus not-
wendige Pflicht der militäriſchen Ausbildung, das ſozial-
demokratiſche Gift, das in die Köpfe irregeleiteter junger
Leute hineingeimpft iſt, wieder zu entfernen.

Die körperliche, geiſtige und ſittliche Ausbildung, die
der Soldat erhält, ſoll ihn nicht nur für den Krieg geeignet
machen, ſondern hat auch den Zweck, ihn zu einem geſunden,
nützlichen Mitgliede der menſchlichen Geſellſchaft heranzu-
bilden, ihm Gottesfurcht und Königstreue anzuerziehen als
koſtbare Mitgabe für ſein ganzes weiteres Leben. Daß
dies auch in den meiſten Fällen gelingt, dafür bieten die
Kriegervereine mit ihren zahlreichen Mitgliedern den
beſten Beweis.

Ueber den Rücktritt Podbielskis berichtet die „Dortm.
Ztg.“ aus Berlin, daß ſich dieſer im Anſchluß an einen
preußiſchen Miniſterrat, der kurz nach der Taufe des neuen
PrinzenSohnes des Kronprinzenpaares unter dem Vorſitz
des Reichskanzlers Fürſten Bülow zuſammentreten wird,
vollziehen dürfte. Das Blatt will wiſſen, daß in erſter Linie
die Miniſter von Einem und von Rheinbaben
ihrem Kollegen von der Landwirtſchaft nicht gerade die nach
ſichtigſte Beurteilung entgegenbrächten und längſt an den
ſogenannten privaten Geſchäftsintereſſen Podbielskis Anſtoß
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genommen hätten. Die „Poſt“, der wir dieſe Nachricht ent-
nehmen, ſchließt mit den Worten: Das Blatt bringt dann
noch weitere Angaben ſeines Berliner Korreſpondenten, auf
deren Wiedergabe wir ver zichten, da ſie uns zu ſehr
den Eindruck hetzeriſchen Klatſches machen.

Neue Dementis in Sachen Tippelskirch. Die „Liberale
Korreſpondenz“ hatte gemeldet, daß bei der Poſtverwaltung
alle Bewerber für den Tropendienſt ein Zirkular erhielten,
das die Firma Tippelskirch empfiehlt; bei dieſer aber koſte
ein Paar Schuhe 35 Mark, die ſie ihrer Lieferantin mit
18 Mark bezahlt. Die „Tägl. Rundſchau“ teilt dem gegen-
über mit. daß die teuerſten Stiefel der Firma nicht 35,
ſondern 19,50 Mark koſten; daß die Poſtbeamten kein
ſolches Zirkular erhalten, und daß dieſelben größtenteils
ihre Tropenausrüſtung vom Konſumverein der
Poſtbeamten beziehen. Man ſieht, ſo bemerkt die
„Poſt“, faſt jeder Tag bringt ein neues Dementi gegen
Mitteilungen über die Firma Tippelskirch. Die dem Major
Fiſcher geliehene Summe iſt von 100 000 Mark auf 7000
Mork zuſammengeſchmolzen, die angebliche vor-
zeitige Benachrichtigung der Firma von Wechſeln in den
Tuüchſtoffen für die Armee iſt als hinfällig gekenn-
zeichnet, ebenſo erwies ſich auch die Sattelgeſchichte als
künſtlich aufgebauſchte Uebertreibung.

Seine Majeſtät der Kaiſer hörte Mittwoch noch den
Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts. Am Nachmittag
unternahmen beide Majeſtäten einen Ausflug in Auto-
mobilen nach dem Reinhardswald. Geſtern morgen machten
die Majeſtäten einen Spazierritt. Der Kaiſer hörte ſpäter
den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Marine-
kabinetts, Kapitäns z. S. v. Kroſigk. Flügeladjutant Major
v. Friedeburg iſt in Wilhelmshöhe eingetroffen. Der
Kaiſer trifft nach den neueſten Beſtimmungen, von der
Mainzer Truppenſchan kommend, am nächſten Sonnabend
nachmittag um 5 Uhr in Cronberg ein, übernachtet im
Schloſſe Friedrichshof und reiſt am Sonntag abend nach
Berlin ab. Der Kaiſer und die Kaiſerin treffen,
wie nunmehr feſtſteht, mit der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe am 13. September, direkt vom Manövergelände
kommend, im Automobil zum Beſuche des Herzogspaares
Ernſt Günther zu Schleswig-Holſtein auf
Schloß Primkenau ein. Der Kaiſer gedenkt dort bis Sonn-
abend, 15. September, Aufenthalt zu nehmen und ſich an
dieſem Tage nach Schloß Klitſchdorf im Kreiſe Bunzlau zu
begeben zum Beſuche des Fürſten zu Solms-
Baruth. Die Kaiſerin wird mit der Prinzeſſin-Tochter
vier Tage in Primkenau verweilen.

Der Kronprinz hat ſich Mittwoch abend 10 Uhr von Oels
nach dem Truppenübungsplatz bei Döberitz begeben, um einer Uebung
der erſten Garde-Kavallerie-Brigade beizuwohnen. Er traf geſtern
abend 6 Uhr 37 Min. wieder auf Jagdſchloß Klein-Ellgut ein.

Die Taufe des Sohnes des Kronprinzen. Die „Norddeutſche
Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Von den Vertretern ausländiſcher
Taufpaten zur Feier am 29. Auguſt ſind bisher angemeldet: Für
den Kaiſer von Oeſterreich Grzherzog Joſef für den Kaiſer
von Rußland Großfürſt Wladimir; für den König von
England Prinz Chriſtian zu Schleswig-Holſtein,
und für den König von Jtalien der Herzog von Genuag.

Der Kronprinz von Rumänien traf Mittwoch von Kreuznach
in Koblen z ein. Nach der Beſichtigung des 68. Jnfanterie-Regiments,
deſſen Chef der Kronprinz iſt, nahm er den Parademarſch ab, wohnte
dem Liebesmahl im Offizierkaſino bei, ſtattete verſchiedene Beſuche ab
und reiſte der „Kobl. Ztg.“ zufolge am Abend zurück.

Perſonalnachricht. Der ſtellvertretende bayeriſche Bundes
ratsbevollmächtigte Miniſterialrat von Burkhard iſt zum
Miniſterialdirektor befördert worden.

Die Deutſchen in Valparaiſo. Die „Nordd. Allg.
Ztg.“ ſchreibt: Jn amtlichen Meldungen von Valparaiſo
wird leider beſtätigt, daß die Stadt durch das Erdbeben faſt
vollſtändig zerſtört worden iſt; auch das deutſche
Generalkonſulat und ſein Archiv wurden zerſtört.
Vom Perſonal wurde niemand verletzt. Uebrigens ſind die
Deutſchen in Valparaiſo durch Brand und Plünderung ſehr
gefährdet. Auf Wunſch der Deutſchen, den der General-
konſul an den Geſchäftsträger in Santiago gelangen ließ, iſt
im Einvernehmen mit den chileniſchen Behörden der Kreuzer
„Falke“ gebeten worden, ſich durch Entſendung von Mann-
ſchaften an dem Schutze von Leben und Eigentum der
Reichsangehörigen in Valparaiſo zu beteiligen.

Zur Erleichterung der Durchführung des Zigaretten-
ſteuergeſetzes hat der preußiſche Finanzminiſter im Einver-
ſtändnis mit dem Reichsſchatzſekretär folgendes beſtimmt:

Anträge von Kleinhändlern auf Verlängerung der Friſt für
den ſteuerfreien Verkauf von Zigarettenblättchen bis zum
1. Dezember 1906 ſind von den Direktivbehörden zu erledigen.
Dabei kann gegebenenfalls die Nichtinnehaltung der im 8 49 der
Zigarettenſteuerausführungsbeſtimmungen geſetzten Termine hin
weggeſehen werden. Kleinhändlern kann ferner geſtattet werden,
die Preis be der am 1. September 1906 in ihrem Beſitze befind
lichen Vorräte von Feinſchnitttabak im Verkaufspreis von 3 Mk.
und weniger für das Kilogramm mit Tinte zu bewirken. Endlich
können Ausnahmen von der Vorſchrift des S 10 Abſatz 2 der Aus
führungsbeſtimmungen zum Zigarettenſteuergeſetz, wonach die
Steuerzeichen an Fabrikanten und Händler nur in ganzen Bogen



abzugeben ſind, zugunſten kleiner Händler, wie Friſeure, Kolonial
warenhändler, Gaſtwirte, bei der erſtmaligen Verſteuerung der Vor
räte zugelaſſen werden, da dieſe Händler, die nach der Verſteuerung
ihrer geringen Vorräte in Zukunft nur noch verſteuerte Ware be
ziehen, vielfach für ganze Bogen keine Verwendung finden werden.

Flottenherbſtmanöver. Während der Dauer der Flottenherbſt
manöver haben das Amt als Schiedsrichter zu übernehmen die
Konteradmirale VBorckenhagen, Direktor der Marineakademie Zeye,
Jnſpekteur des Torpedoweſens; v. Müller, Chef des Marinekabinetts
Schröder, Jnſpekteur der Marineartillerie v. Uſedom, Oberwerftdirektor
zu Kiel Coerper, Marineattaché in London Ehrlich, Kommandant zu
Wilhelmshaven v. Heeringen, Direktor des Allgemeinen Marinedeparte
ments im Reichsmarineamt ferner ſechs Kapitäne zur See, acht
Fregattenkapitäne, zehn Korvettenkapitäne. Die Unparteiiſchen haben
ſich nach Anordnung des Flottenchefs auf den Schiffen der aktiven
Schlachtflotte einzuſchiffen.

Zum Stapellauf des kleinen Kreuzers „Erſatz Blitz“. Auf
kaiſerliche Einladung wird den Taufakt des kleinen Kreuzers „ErſatzBlitz“ auf der Kaiſerlichen Werft zu Kiel am 28. Auguſt der erſte Bürger

meiſter von Nürnberg, Geheime Hofrat Dr. v. Schuh vollziehen.
Da die Schweſterſchiffe bisher ſämtlich die Namen von Städten erhalten
haben, kann man annehmen, daß der neue Zuwachs unſerer Flotte
„Nürnberg“ heißen wird.

Vom Katholikentag. Der Kardinal Staatsſekretär Merry
del Val überſandte geſtern nachſtehendes Telegramm: Dankbaren
Herzens hat der Heilige Vater in freudiger Erwartung ſehr reicherErfolge ſowohl für die Einheit im Lacholſſchen Glauben als auch zur

Förderung und Mehrung der Liebestätigkeit die Huldigung und den
Ausdruck der Geſinnung des Katholikentages entgegengenommen.
Um ſein warmes Jntereſſe für die Verſammlung zu bezeugen, er
teilt er voll väterlicher Liebe den apoſtoliſchen Segen. Die
geſtrige geſchloſſene Verſammlung wurde eröffnet vom Vizepräſi-
denten Freiherrn v. Twickel. Abgeordneter Herold er-
ſtattete Bericht über die Verhandlungen der Ausſchüſſe. Eine Reihe
von Reſolutionen über ſozialpolitiſche Fragen und die chriſtliche
Charitas wurden angenommen. Ferner wurde ein Antrag ange-
nommen, der die kommunale Sozialpolitik befürwortet. Außerdem
werden noch verſchiedene Anträge geſtellt. Damit ſind die Arbeiten
des Katholikentages beendet. Die letzte öffentliche Ver
ſammlung wurde geſtern vormittag 10 Uhr vom Präſidenten
Groeber eröffnet. Gleich zu Beginn derſelben erſchienen die
beiden Kardinäle, von der Verſammlung ſtürmiſch begrüßt. Abge
ordneter Giesberts ſprach über die Aufgaben der Katholiken und
des Arbeiterſtandes und über die Grundgedanken der chriſtlichen
Arbeiterbewegung. Darauf hielt Kardinal Vannutelli eine lateiniſche
Anſprache. Präſident Groeber dankte allen Rednern, die in dieſen
Tagen die Grundſätze des Chriſtentums verkündeten, und bat den
Kardinal Fiſcher um ſeinen Segen. Kardinal Fiſcher ermahnte zur
Einigkeit unter den Katholiken, aber auch unter den Konfeſſionen.
Darauf ſpendeten Kardinal Vannutelli, Kardinal Fiſcher, Weih
biſchof Müller und die anderen anweſenden Biſchöfe gemeinſam der
Verſammlung den Segen. Mit dem Geſang „Großer Gott, wir
loben Dich“ ſchloß der Katholikentag.

Eine ſozialdemokratiſche Gründung in Konkurs. Nach dem
großen Zigarettenarbeiterſtreik im Vorjahre bildeten eine Anzahl Arbeiter
und Arbeiterinnen in Dresden eine Zigaretten-Produktiv-
Genoſſenſchaft m. b. H., die ganz unter ſozialdemokratiſcher
Führung ſtand. Zahlreiche Arbeiter und Arbeiterinnen wurden Ge
noſſenſchafter, indem ihnen der Anteil nach und nach vom Lohne abge
zogen wurde. Mit geſchwellten Segeln zog man hinaus, aber gar bald
knickten alle Hoffnungen zuſammen. Nun kommt das Ende: zum
Vermögen wird jetzt amtlich jede Veräußerung unterſagt, der Kon
kurs wurde eröffnet.

Die Ereigniſſe in Rußland.
General Skalon hat eine Verfügung erlaſſen, nach der

Augenzeugen von Attentaten auf Perſonen oder Eigentum,
die ihre Hilfeleiſtung verſagen, einer dreimonatigen Ge
fängnishaft unterliegen, falls nicht Lebensgefahr oder an
dere triftige Gründe ein Eingreifen verhinderten. Der
gleichen Strafe unterliegen Perſonen, die es unterlaſſen,
alles, was ihnen über Verbrechen bekannt wird, zu melden.

Keine Reorganiſation der ruſſiſchen Staatsbank. Der
„Temps“ hatte eine Meldung aus Wiborg veröffentlicht,
wonach eine Reorganiſation der ruſſiſchen Staatsbank in
eine Aktiengeſellſchaft mit 600 Millionen Kapital, welche das
Bankhaus Mendelsſohn C Co., franzöſiſche und andere
Bankiers hergeben ſollten, bevorſtehen ſolle. Witte ſollte
Direktor dieſer Bank werden. Die Petersburger Tele-
graphen-Agentur iſt ermächtigt, dieſe Meldung kategoriſch
zu dementieren. Eine derartige Reorganiſation ſei
nicht geplant und gehöre in den Bereich phantaſtiſcher
Erfindungen.

Ueberfall auf die Poſt. Wie dem „Memeler Dampf-
boot“ aus Nimmerſatt gemeldet wird, wurde Donners-
tag vormittag die zwiſchen Libau und Polangen verkehrende
ruſſiſche Poſt, als ſie einen Wald paſſierte, von ſechs bis
ſieben jungen Leuten überfallen. Dem Poſtillon gelang es,
mit der Poſt zu entkommen, obgleich er durch mehrere
Schüſſe verletzt wurde.

Ausland.
Bulgarien.

Ein bulgariſch- ruſſiſcher Zwiſchenfall.
Aus Petersburg wird uns gedrahtet: Vor einiger Zeit ver

öffentlichte das bulgariſche Blatt „Vetſcherna Poſchta“ eine Reihe gegen

den ruſſiſchen Vertreter in Sofia äußerſt feindſelig gehaltener
Artikel. Es war in der Lage, der Oeffentlichkeit den detaillierten
Inhalt einer Korreſpondenz zwiſchen dem Vertreter Rußlands,
Schtſcheplew und dem bulgariſchen Miniſter des Aus
wärtigen zu übergeben.

Angeſichts deſſen, daß die Mitteilung von Stellen aus Briefen eines
fremdländiſchen Vertreters an ein Preßorgan den allgemein geltenden

diplomatiſchen Gepflogenheiten ganz und gar nicht entſpricht, ver

langt der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen von
der bulgariſchen Regierung Aufklärung hierüber
und die Zuſicherung, daß Aehnliches ſich nicht
wiederholen würde. Da bis jetzt trotz wiederholter Vor
ſtellungen keine befriedigende Antwort eingegangen
iſt und unter dieſen Umſtänden eine Störung der
normalen diplomatiſchen Beziehungen zu
befürchten iſt, hat der Miniſter des Auswärtigen Schtſcheplew,
aufgefordert, ſich bis auf weiteres aller Berichte politiſcher
Art an die bulgariſche Regierung zu enthalten und
ſich auf die Abwickelung der konſulariſchen und laufenden
Geſchäfte zu beſchränken.

Türkei
Gegen die Bulgaren.

Das offizielle Organ des ökumeniſchen Patriarchats
veröffentlicht unter dem Titel „Bulgariſche Verbrechen“ einen Artikel,
der mit der geſchichtlichen Entwickelung Bulgariens ſeit dem Berliner
Kongreſſe beginnt, die ſeitherige ſyſtematiſche Unterdrückung der Griechen
in Bulgarien beſpricht und ſcharf und ausführlich gegen die Behauptungpelemiſtert, daß die w. S Bewegung in Bulgarien als Repreſſalie

für die Aktion der griechiſchen Banden in Makedonien, die das Patriarchat

verurtelle, angeſehen werden könne. Der Artikel führt die Untaten der
bulgariſchen Banden ſeit 1908 auf, ſpricht von der Mitſchuld der
bulgariſchen Regierung an den Ereigniſſen und gibt der Hefrung
Ausdruck, daß die Großmächte eine der Beſtimmungen de
Berliner Vertrages nicht geſtatten würden. s Gegenteil wäre der
Bankerott Europas in den Augen der Völker des Orſents.

Spanien.

Das Königspaar.
Die Jacht „Giralda“ mit dem König und der Königin

von Spanien iſt Donnerstag morgen in San Sebaſtian ein
gelaufen Das Königépaar begab ſich ſogleich nach Schloß Miramar.

Norwegen.

Eine Auslandsreiſe des Königspaares.
„Aftenpoſten“ zufolge werden der König und die Königin im

Herbſt eine längere Reiſe in das Ausland unkernehmen, wobei ſie den
Höfen in Kopenhagen, London und Berlin Beſuche abzu
ſtatten gedenken. Der Zeitpunkt der Abreiſe ſei noch nicht beſtimmt
doch dürſte ſie nicht vor Eröffnung des Storthings, welche Mitte Oktober
ſtattfindet, erfolgen.

Mittelamerika.

Der Bürgerkrieg auf Cuba.
Nach einer der Regierung zugegangenen Meldung aus San Luis

zerſtreute eine Abteilung der Landgendarmerie eine Bande von 300 Auf-
ſtändiſchen, wobei viele der letzteren getötet und verwundet wurden.
Drei wurden gefangen genommen. Andere Aufſtändiſche halten jedoch
San Luis weiter beſetzt. Gegen den Gouverneur der Provinz Havanna,
General Nunez, wurde ein Mordverſuch verübt. Eine Anzahl ein
heimiſcher und ausländiſcher Bankiers haben dem Präſidenten Palma
ihre Unterſtützung angeboten.

Der „Agence Havas“ wird aus Waſhington gemeldet, daß der
Aufſtand am meiſten verbreitet ſei in den Provinzen Pinai del
Rio und Havanna. Unter den bisher Verhafteten befänden ſich
die Präſidenten verſchiedener Klubs. Die Lage ſcheine ſich jetzt zu
beſſern. Das Gerücht von einer Jntervention der Vereinigten Staaten
habe ſich nicht beſtätigt.

Der Jnſurgentengeneral Quintin Bandera, ein Neger, der
als Anführer während der letzten Revolution auf Kuba eine Rolle
geſpielt hat, iſt von Landgendarmen getötet worden.

Die Aufſtändigen haben unter Führung von Pino Guerra die
Endſtation der Weſteiſenbahn San Juan de Martinez genommen.
Staatsſekretär O'Farril y Chappotin, ſowie der Miniſter des Jnnern
ſind geſtern von ihren Poſten zurückgetreten

Japan.
Ein neuer Freihafen.

Japan hat den auswärtigen Regierungen mitgeteilt, daß Daln y
vom 1. September ab Freihafen ſein werde.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 24. Auguſt

Titelverleihung. Se. Maj. der Kaiſer und König haben dem
Fabrikbeſitzer Stadtrat Rabe in Halle a. S. den Charakter als
Kommerzienrat allergnädigſt zu verleihen geruht. Das
Patent wurde Herrn Kommerzienrat Rabe geſtern morgen durch
Herrn Regierungspräſidenten Freiherrn v. d. Recke über-
reicht.

Zu dem bereits geſtern gemeldeten Selbſtmord auf dem
Nordfriedhof wird noch mitgeteilt, daß es ſich um den Leutnant a. D.
und Landwirt E. handelt. Er hatte hier ſchon längere Zeit mit
ſeiner Schweſter zuſammengewohnt. Dieſe war aber vor kurzem
geſtorben, und nun ſtand der Einſame allein in der Welt. Er be
ſchloß, nahe der Stätte, da die Schweſter zur ewigen Ruhe gebettet
iſt, freiwillig aus dem Leben zu ſcheiden. Seine Verhältniſſe regelte
er bis ins kleinſte, und an die Verwaltung des Nordfriedhofes
ſchrieb er einen Brief, in dem er die Abſicht, ſich auf dem Gottes
acker das Leben zu nehmen, mitteilte. Der Brief traf bei der Ver
waltung leider erſt ein, als die Tat ſchon geſchehen war, und man
vermochte nicht mehr, den Lebensmüden zu retten.

Selbſtmord eines Hallenſers in Berlin. Jn einer
Droſchke erſchoſſen hat ſich in der Nacht zum Donnerstag
in Berlin ein junger Mann, der ſich Dr. phil. Max
Richter aus Halle a. S. nannte. Er kam Dienstag mittag in
ein Hotel in Moabit und nahm ein Zimmer auf unbeſtimmte Zeit.
Sein Alter gab er auf 24 Jahre an. Jm Laufe des Tages erzählte
er wohl, daßerſoebenerſt von Hallein Berlinein-
getroffen ſei, ſagte aber nichts über ſeine Abſichten. Mittwoch
morgen verließ er in großer Aufregung das Hotel ſchon um 554 Uhr,
nachdem er Wohnung und Zeche bezahlt hatte. Gepäck hatte er nicht
mitgebracht. Was er nun im Laufe dieſes Tages getrieben hat, iſt
noch nicht bekannt. Mittwoch abend nahm er um 1144 Uhr in der
Friedrichſtraße eine Droſchke, um nach Moabit zu fahren. Durch
Alt- Moabit fahrend, hörte der Kutſcher vor dem Tore des Unter
ſuchungsgefängniſſes hinter ſich einen Schuß fallen. Er ſprang vom
Bock und fand ſeinen Fahrgaſt mit einer Schußwunde im Kopfe
regungslos im Wagen ſitzen. Ein Schutzmann, der auf den Knall
herbeikam, holte einen Arzt. Dieſer konnte aber nur noch den
Tod feſtſtellen. Die Leiche wurde beſchlagnahmt und nach dem
Schauhauſe gebracht.

Aus Nah und Fern.
Chineſiſche Seeräuber. Ein Trupp verkleideter Piraten ging in

Kanton an Bord des britiſchen Dampfers „Nanning“, der nach Wutſchau
ging. Unterwegs erhielten ſie in den Häfen Verſtärkungen ihre
Menge erweckte den Verdacht der Reiſenden. Dieſe machten dem
Kapitän Mitteilung. Der Kapitän befahl den Piraten, die Hände
höchzuheben und drohte zu ſchießen, falls ſie Widerſtand leiſteten.
et prer wurden verhaftet und dem britiſchen Konſul in Wutſchau
übergeben.

Die Unglückswieſe. Nürnberger Blättern zufolge hat die
franzöſiſche Prinzeſſin Murat die Wieſe an der Landſtraße bei
Mitterteich in der Oberpfalz, wo ihr Mann vor einigen Wochen, mit
dem Automobil von Nürnberg kommend, einen ſo jähen Tod fand, dem
Beſitzer um 800 Mk. abgekauft. Sie will auf der Wieſe einen Denk
ſtein und eine Gedächtniskapelle errichten laſſen.

Jubilänm. Die Norddeutſche Bank in Hamburg feierte
geſtern das Feſt ihres 50jährigen Beſtehens.

Das wiedergefundene Perlenhalsband. Die Berlinerin Marguerite
Höllrigl, die das Mißgeſchick hatte, in Oſtende um ein koſtbares
Halsband im Werte von 200 000 Franken beſtohlen zu werden, kann
wieder aufatmen. Jhre Juwelen ſind wiedergefunden und die Diebe
verhaftet worden. Fräul. Höllrigl war ihr Schmuck im Kurſal ent
wendet worden es wäre damals bereits gelungen, des Täters habhaft
zu werden, wenn ſich nicht Herr Marquet, der Pächter des Spielſaals,
geweigert hätte, die Türen ſchließen zu laſſen. Der Dieb iſt ein ehe
maliger Kellner des Etabliſſemants, ein Franzoſe namens Gallé, der
am Tage nach der Verübung der Tat Oſtende mit ſeiner Geliebten
verließ. Er wurde in Lüttig verhaftet, während zwei ſeiner Komplizen
in Gent von demſelben Schickſal ereilt wurden. Das Halsband wurde
in einer Weckeruhr verſteckt aufgefunden, die anderen Juwelen, drei
Diamantringe und eine goldene Börſe, in der ſich der geſamte Schmuck
befunden hatte, waren von den Gaunern in Gent und Brüſſel bereits
verkauft worden.

Schweres Unglück durch eine Panik. Jn der Sommerfriſche
Koſtenblatt Teplitz ereignete ſich bei einer Vorſtellung in einem
elektriſchen Theater ein ſchwerer Unglücksfall. Bei der Vorführung des
Kinematographen fingen die Kleider eines Mädchens, welches denſelben
bediente, Feuer. Es entſtand eine Panik und das Publikum ſtürzte
in wilder Flucht dem Ausgange zu. Jn dem Gedränge erlitten faſt
ſämtliche Beſucher ungefähr 150 Perſonen leichtere oder
ſchwerere Verletzungen.

Das Erdbeben in Chile. Nachrichten aus Lima zufolge befindet
ſich unter den in Valparaiſo umgekommenen Perſonen der bekannte
Kapitaliſt und Politiker Varella. Jn Lima herrſcht Beſorgnis

darilber, daß keine Zufuhren von Lebensmitteln aus Chile eintreffenda die heimiſche e für den Bedarf der Stadt nicht ausreicht,

Straßenkämpfe in Bilbao. Die Aufrechterhaltung des öffentlichen
Verkehrs wird durch Truppen geſichert. Zeitungen ſind geſtern nicht er
ſchienen. Es kam zu Zuſammenſtößen zwiſchen der Polizei und
den Ausſtändigen, in denen auf beiden Seiten mehrere Per
ſonen getötet ünd verwundet wurden. Alle Feſtlichkeiten ſind
verſchoben worden. Die Arbeitgeber lehnen es ab, irgendwelche
Zugeſtändniſſe zu machen. Ausſtändige, die von Bilbao kamen
machten den Verſuch, bei Caſtro Urdiales den Eiſenbahnverkehr zu
ſtören. Die Bürgerwehr, die dieſes zu verhindern ſuchte, wurde mit
Steinwürfen empfangen Sie gab hierauf Feuer zwei Perſonen wurden
getötet und drei verletzt.

Wirbelſturm. Wie aus Dſchibuti gemeldet wird, iſt dieſe
Stadt von einem Wirbelſturm heimgeſucht worden. Mehrere Häuſer
wurden zerſtört. Perſonen ſind nicht zu ſchaden gekommen.

Die größte Bäckerei Europas. Die Firma Krupp hat zur Be
friedigung des Bedarfs ihrer Konſumanſtalten an Backwaren eine
Bäckerei errichten laſſen, die eine der größten, vielleicht die größte
auf dem Feſtlande iſt. Die Bäckerei beſchäftigt rund 100 Mann,
davon 77 Bäcker. Das übrige iſt Hilfsperſonal. Es ſind 43 Oefen
vorhanden. Der Tagesverbrauch ſtellt ſich u. a. auf zwei Waggon

1 je 10 000 Kilogramm. Die Tagesleiſtung beträgt 80 bis
90 000 Stück kleines Gebäck (davon 30 bis 35 000 Brötchen) und
10 bis 12 000 Schwarz und Weißbrote.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Karlshorſt. Donnerstag, den 23. Auguſt.

1. Preis von Tegel. Garantiert 2300 Mk. Hürden-Rennen.
Handicap. Der Sieger iſt für 4000 Mk. käuflich. Diſtanz
3200 Meter. 1. Lt. Dodels Liane (J. Lippold), 2. Hrn. H. von
Treskows Föhn, 3. Hrn. O. Kampfhenkels Ladziza. 1 L.
Tot. Sieg 40:10, Platz 28, 23:20. 2. Perleberger
Jagd-Rennen. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und
garantiert 1400 Mk. OffizierReiten. Der Sieger iſt für 2500 Mk.
käuflich. Diſtanz 4000 Meter. 1. Lt. v. Metzlaffs Sven Hedin
(Beſitzer), 2. Lt. Graf Holcks San Francisco. 10 Längen. Tot.:
Sieg 12:10. 3. Preis von Rummelsburg. Garantiert
2300 Mk. Jagd-Rennen, Diſtanz 3000 Meter. 1. Hrn. R. von
Wallenbergs Alkohol (Kocholaty), 2. Hrn. O. Gerſtenbergers
Famos, 3. Lt. F. Brix' (8. Ulan.) Sigurd. 3--2 Längen. Tot.:
Sieg 26:10, Platz 28, 52, 28:20. 4. Herkules-Jagd-

Rennen. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und garantiert
3000 Mk. Herren-Reiten. Diſtanz 5000 Meter. 1. Hrn. K. von
TepperLaskis Mumclas (H. R. v. Wallenberg), 2. Lt. von
Gerlachs Münſterländer, 3. Lt. Graf Kanitz' Sperate. 3 bis
324 Längen. Tot.: Sieg 15:10, Platz 32, 42:20. 5. Wall
fahrts-Preis. Garantiert 4000 Mk. Jagd-Rennen. Diſtanz
3200 Meter. 1. Hrn. M. Schmidt-Schröders Marabou
(Birghan), 2. Hrn. O. Kampfhenkels Haſta, 3. Lt. v. Gazas Arion.
25Hals! Tot.: Sieg 81:10, Platz 40, 34, 38:20.
6. Sommer-Preis. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und
garantiert 2500 Mk. Hürden-Rennen. Herren-Reiten. Diſtanz
4000 Meter. 1. Hrn. R. v. Wallenbergs Magnet (Beſitzer),
2. Hrn. H. v. Treskows Lockhähnchen, 3. Graf Cl. Weſtphalens
Welſung. 2—-2 Längen. Tot.: Sieg 20:10, Platz 23, 24:20.
7. Preis von Bernau. Union-Klub-Preis 1500 Mk.,
garantiert 400 Mk., 200 Mk. Für Zwei- und Dreijährige. Diſtanz
ca. 1200 Meter. 1. Hrn. Rudolphs Compagnie (M. Ahylin),
2. Hrn. H. v. Luttitz'Port Arthur, 3. Hrn. H. v. Treskows Laſiete.
3 L. Hals. Tot.: Sieg 35:10, Platz 62, 52, 56:20.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Ein Verdi- Denkmal in Mailand. Jn Mailand ſoll irn

nächſten Jahre anläßlich der Hundertjahrfeier der Gründung des
Konſervatoriums dieſer Stadt ein VerdiDenkmal enthüllt werden.
Der Bildhauer Achille Alberti hat den Entwurf dazu jetzt vollendet.
Das Werk wird in Bronze gegoſſen werden.

Die alten Wandgemälde in der Auguſtinerkirche zu
Konſtan z, die jüngſt aufgefunden wurden, ſind nunmehr frei-
gelegt. Jhr Zuſtand iſt, laut „Karlsr. Ztg.“, ſo gut, daß ſie mit
einiger Reſtauration erhalten werden können. Man hat damit ein
ſchönes Beiſpiel ſpätmittelalterlicher kirchlicher Wandmalerei und
eine neue Sehenswürdigkeit für Konſtanz erhalten. Die Bilder
ſtammen größtenteils aus der Mitte des 15. Jahrhunderts. Jn den
Zwickeln über den Säulen befinden ſich große ſitzende Heiligen-
geſtalten aus einer etwas ſpäteren Zeit.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 22. Auguſt. (Wüſtling.) Ein junger,

etwa 20jähriger Radfahrer verſuchte, ſo ſchreibt das „Krsbl.“, auf
dem Wege von Niederbeung an dem 13jährigen Schulkinde Block,
Tochter des dortigen Gaſtwirts, die mit ihrer 7jährigen Schweſter
Eſſen trug, ein Sittlichkeitsverbrechen. Die kleine Schweſter aber
rief laut um Hilfe, als der Unhold das ältere Mädchen in ein Ge
treidefeld ſchleppte. Feldarbeiter, die ziemlich entfernt von der
Stelle arbeiteten, wurden durch die Hilferufe auf das Verbrechen
aufmerkſam, konnten den Burſchen aber nicht erwiſchen, da er mit
ſeinem Rade davonjagte. Der Unhold hatte ſein Vorhaben nicht
ausgeführt, doch liegt das Mädchen infolge der ausgeſtandenen
Angſt krank darnieder.

Merſeburg, 22. Auguſt. (Ueber den von uns be
reits gemeldeten Unfall) des Schiffsfjungen Lorenz
von hier an Bord S. M Schulſchiff „Charlotte“ erhält der
„Korreſpondent“ aus Marinekreiſen noch folgenden Bericht: Ge
legentlich der an Bord der „Charlotte“ am 15. Auguſt mit den
Schiffsjungen vorgenommenen Uebungen ſtürzte der Schiffs-
junge Lorenz aus Merſeburg a. S. aus den Fockpüttings an Deck
und ſtarb kurz darauf an Zerreißung des Lungengewebes. Das
Schiff lag bei den Cies-Jnſeln vor der Einfahrt von Vigo zur Vor
nahme von Gewehrſchießübungen zu Anker. Lorenz ſtürzte in dem
Augenblick, als er mit der einen Hand die Webeleinen oberhalb des
Marſes ſuchte und mit der anderen noch ein Püttingseiſen feſt
hielt. Jm Fallen erfaßte er noch das Pferd des Fockran, jedoch
ohne ſich halten zu können, und ſchlug mit dem Rücken auf den
Rand einer Balje an Deck auf. Die Beerdigung des Verunglückten
hat in Vigo ſtattgefunden.

Mansfeld, 22. Auguſt. (Obermeiſterwahl.) Jn
der vorgeſtern ſtattgefundenen Verſammlung der Jnnungsmeiſter
wurde an Stelle des verſtorbenen Kunſttiſchlermeiſters Albert
Schalk der Schloſſermeiſter Rudolf Ditt mar zum Obermeiſter
der Allgemeinen Jnnung gewählt.

Lützen, 22. Auguſt. (Die Arbeiten zu unſerem
Elektrizitätswerke) ſchreiten rüſtig vorwärts, und es iſt
begründete Ausſicht vorhanden, daß das Werk am 15. September
dem öffentlichen Betriebe übergeben werden kann.

Aus dem Harz, 22. Auguſt. (Wegen einiger
Gänſe vom Zuge zermalmt.) Jn Neuekrug bei Seeſen
am Harz hatte die Schrankenwärterin Frau Wurziger auf dem
Eiſenbahnübergange Neuekrug-Bornhauſen ſoeben ihren Mann ab-
gelöſt und wollte nach Schließung der Schranken wieder zu ihren
auf der anderen Seite des Bahnkörpers ſtehenden Kindern gehen,
gleichzeitig aber noch einige Gänſe, die auf den Bahnkörper ge-
laufen waren, wegtreiben, als ſie von der Lokomotive eines Güter-
zuges umgeſtoßen und vor den Augen ihrer laut aufſchreienden
Kinder zermalmt wurde.

Veſta, 22. Auguſt. (Denkmal.)! Am Sonntag nach
n wurde das von den Gemeinden Veſta und Goddula unter
Mithilfe der Krieger Turner- und Geſangvereine geſetzte
Kriegerdenkmal, zu dem vor acht Tagen mit einer kleinen
Feier der Grundſtein gelegt worden war, en thüll t.

Bernburg, 22. Auguſt. (Zeitungsweſen.) Der
„Anh. GeneralAnzeiger“ verzeichnet das Gerücht, daß der Hof-buchdruckereibeſitzer Eawargenberger den Verlag der „Bern-

Virgiſg n Zeitung“ verkaufe. Käuferin ſei eine Genoſſenſchaft
m. b. H., deren Hauptteilnehmer Buchdruckereibeſitzer Dr. Scherer
Verlag des „Anhalter Kurxier“ ſei. Die „vBernburgiſche,
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Zeitung“ und der Bernburger GeneralAnzeiger“ Verlag Karl
Burckhardt) würden vom 1. September ab gemeinſam in der Buch
druckerei des „Anhalter Kurier“ hergeſtellt, die Schwarzenbergerſche
Hofbuchdruckerei werde ſich lediglich mit der Herſtellung von
Akzidenzdruckarbeiten beſchäftigen.

Leipzig, 22. Auguſt. (Entführung eines
Kinde s.) Ein in Leipzig wohnendes Ehepaar, das in ſtetem
Unfrieden lebte, hatte ſich vor mehreren Monaten getrennt. Der
Mann nahm Aufenthalt in Möckern bei Leipzig und die Frau zog
mit ihrem Kinde nach Hamburg zu ihren Eltern in die
Fuhlentwiete. Geſtern ging die Frau mit dem Kinde die Kaiſer
Wilhelmſtraße entlang, als ſie plötzlich ihrem Manne begegnete,
der offenbar auf ſie gewartet hatte. Er bat um Verzeihung und
zeigte ſich beſorgt wegen des krankhaften Ausſehens des Kindes.
Er überredete ſie, mit nach ſeinem Hotel zu kommen, um ſpäter
das Kind ärztlich unterſuchen zu laſſen. Die Frau folgte ihm. Jn
ſeinem Zimmer angekommen, verſuchte der Mann, das Kind auf
den Armen aus der Tür zu tragen. Die Frau litt dies aber nicht.
Plötzlich öffnete ſich eine Nebentür und eine andere Frau betrat
das Zimmer. Der Mann hielt ſeine Frau feſt, während die Fremde
das Kind davontrug. Nach geraumer Zeit, während der Mann
ſeine Frau am Schreien verhindert hatte, ergriff auch er die Flucht.
Bis jetzt hat die Polizei von den Flüchtlingen noch keine Spur. Es
iſt feſtgeſtellt, daß die Fremde eine Kellnerin V. iſt, mit der der
Ehemann ein Liebesverhältnis angeknüpft hatte.

Letzte Telegramme.
Hannover, 23. Aug. Unter ſtarker Beteiligung iſt eine

ganz Deutſchland umfaſſende freie Mittelſtands-
vereinigung begründet worden. Sie will angeb-
lich die Hebung des Mittelſtandes ohne Staatsgeſetze durch
gegenſeitige Selbſthilfe erreichen.

Karlsbad, 23. Aug. Der franzöſiſche Miniſter Clé-
menceau, der am 26. d. Mts. ſeine Kur beendet, wird
ſich über Dresden nach Berlin begeben und dann über
Köln die Rückfahrt nach Paris antreten. Der Berliner
Aufenthalt wird einige Tage dauern.

St. Jngbert, 23. Aug. Bei der Kirchweihe in Schnappach
kam es zu einer Schlägerei, bei der Meſſer und Revolver
eine Rolle ſpielten und die ſchließlich in einen Straßenkampf
ausartete. Mehrere Perſonen wurden verletzt, vier davon
ſchwer. Einer iſt ſeinen Wunden bereits erlegen.

Paris, 23. Aug. Nach Berichten aus Tanger haben in
der Umgebung von Melilla Kämpfe zwiſchen Truppen-
abteilungen des Sultans und des Prätendenten ſtattge-
funden. Letztere erlitten am 21. Auguſt empfindliche Verluſte.

Riga, 23. Aug. Auf dem Gute Kroppenhof (Livland)
wurde von revolutionären Bauern das Erbbegräbnis
der Familie des Barons Vietinghoff geſchändet.
Jn Eſſerhof wurde der Bauernhof des der Regierung treu
gebliebenen Gemeindeälteſten niedergebrannt. Die Ban-
diten ließen das Vieh nicht aus den brennenden Ställen
heraus und beſchoſſen den brennenden Bauernhof und die
flüchtenden Einwohner.

Tanger, 23. Aug. Jm diplomatiſchen Korps wurde an-
geregt, eine gemeinſame Note der Geſandten an den Sultan
zu richten, um Einſpruch gegen die Vorgänge der letzten
Tage zu erheben. Dieſe haben die europäiſchen Bewohner
Tangers mit Furcht und Unruhe erfüllt. Die fremden Ge-
ſandten halten es für ihre Pflicht, die Aufmerkſamkeit der
marokkaniſchen Regierung darauf zu lenken, damit ähnliche
Miſſetaten ſich nicht wiederholen.

Odeſſa, 23. Aug. Bei der hieſigen Abteilung der
Bauernbank iſt ein Fehlbetrag von 30 000 Rubel entdeckt.
Ein Buchhalter und fünf Beamte ſind verhaftet worden, die
die Unterſchlagungen zugunſten der revolutionären Organi-
ſation begangen haben.

NewYork, 23. Aug. Nach Meldungen aus Val-
paraiſo wurden einige Geſchäfte zum erſten Mal ſeit dem
Erdbeben am 23. Auguſt wieder geöffnet. Der telephoniſche
und telegraphiſche Betrieb mit Santiago iſt wieder her-
geſtellt, wird aber vorläufig vollſtändig von der Regierung
beanſprucht. Das Zollamt iſt wieder eröffnet und auch der
Poſt und Eiſenbahndienſt ſind wieder aufgenommen worden.
Das über die Stadt verhängte Standrecht iſt noch nitht auf-
gehoben worden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonnabend, 25. Auguſt Bewölkt, ſchwül, warm, halb heiter,
vielfach Gewitterregen.

Sonntag, 26. Auguſt: Meiſt bewölkt, ziemlich kühl, windig,
ſtrichweiſe Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,74, Trotha 1,58, Alsleben 1,26, Bern

burg 0,86, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,86.
Unſtrut: Straußfurt 1,2b6. Moldau: Budweis O,18,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,96, Branden
burg, Unterpegel 0,69, Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 0,20, Havelberg 1,09. Elbe: Pardubitz 0,28,
Brandeis 0,42, Melnik 0,64, Leitmeritz 0,54, Außig 0,35,
Dresden 1,70, Torgau 0,05, Wittenberg 0,90, Roßlau

0,38, Aken 0,58, Barby 0,58, Magdeburg 0,84, Tanger
münde 1,15, Wittenberge 0,90, Lenzen 1,00, Dömitz 0,34,
Darchau 0,20, Lauenburg 0,44.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 24. Aug. 210 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Bergwerksverleihungen. Vom Oberbergamt Halle iſt der
Aktien Geſellſchaft Deutſche Kaliwerke zu Bernterode
unter dem Namen „Martha“ das Bergwerkseigentum auf ein
2 188 998 qm großes Feld in den Gemarkungen Breitenworbis,
Worbis und Oberförſterei Worbis im Kreiſe Worbis des Regierungs
bezirks Erfurt zur Gewinnung von Steinſalz verliehen worden.
Ferner hat das Oberbergamt Halle verliehen den Erben des ver
ſtorbenen Rittergutsbeſitzers Hugo v. Dobſchütz unter dem
Namen Hugo III das Bergwerkseigentum auf ein 2 188 913 qm großes
Feld in den Gemarkungen Döbern und GroßKölzig und unter dem
Namen Luiſe III ein 2 186 408 qm großes Feld in den GemarkungenDöbern und Diebauke in den Kreiſen Sorau und Spremberg des

Regierungsbezirkes Frankfurt a. O. zur Gewinnung der in dem Felde
vorkommenden Alaunerze. Schließlich hat das Oberbergamt Halle der
Gewerkſchaft Burbach in Magdeburg unter den Namen Gott
mit uns VIII, XI und XII drei je rund 2 189 000 qm große Felder
in den Gemarkungen Morsleben, Alleringersleben, GroßBartensleben,
KleinBartensleben, Eisleben, Ummendorf, Königl. Kommune Ummen-
dorf, Bagleben und Weſensleben im Kreiſe Neuhaldensleben des
Regierungsbezirks Magdeburg zur Gewinnung des in den Feldern
vorkommenden Steinſalzes verliehen.

HalberſtadtBlankenburger Eiſenbahngeſellſchaft. Die Be
triebsergebniſſe des Jahres 1905 konnten ſowohl hinſichtlich des
Perſonenverkehrs als auch des Güterverkehrs befriedigend genannt
werden. Die bisher vorliegenden Ausweiſe des laufenden Geſchäftsjahres
ergeben nun eine erhebliche Steigerung der hauptſächlichſten Einnahme
quellen. Die Betriebsergebniſſe für die erſten ſieben Monate

dieſes Jahres betrugen nämlich nach den vorläufigen Er
mittelungen 729 890 C. und haben demnach 71 320 c. mehr
erbracht als im gleichen Zeitraum des Vorjahres dies bedeutet
eine Steigerung der Einnahmen um nahezu 10 Es dürſte
nicht gefehlt ſein, aus dieſer Mehreinnahme, die vorausſichtlich
noch anwachſen wird, da die für das Endergebnis wichtigen Herbſt
monate noch ausſtehen und die günſtigen Ernteausſichten eine lebhafte
Verkehrsbewegung im Gefolge haben werden, die Schlußfolgerung ab
zuleiten, daß die Geſellſchaft aus ihrem Unternehmen für das laufende
Jahr einen beträchtlichen Mehrgewinn erzielen wird. Bekanntlich hat
die Geſellſchaft in dieſem Jahre ihr Aktienkapital um nom. 1 700 000 Ac,
die an der Dividende für das Jahr 1906 zur Hälfte teilnehmen,
erhöht behufs der teilweiſen Beſchaffung der Geldmittel für den
Bau und Betrieb der Eiſenbahn von Blanken-
burg nach Quedlinburg zum Anſchluß an die preußiſche
Staatseiſenbahn mit einer Abzweigung nach Thale und einer
Eiſenbahn von Station Wechſel oberhalb Elbingerodes nach
Dreiannen-Hohne zum Anſchluß an die Bahnen der Nord-
hauſen Wernigeroder Eiſenbahngeſellſchaft, ferner
für Erweiterungsbauten und Anſchaffungen. Die Bahn von Wechſel
nach Dreiannen-Hohne iſt nahezu fertiggeſtellt und wird am 1. Mai 1907
dem Betriebe übergeben werden, auch hofft man den Bau der anderen
neuen Linien BlankenburgQuedlinburg-Thale derart fördern zu können,
daß die Linie Blankenburg-Thale im nächſten Jahre zur Zeit der
hohen Reiſeflut im Betriebe ſein kann. Beide Linien werden
für die weitere Entwickelung des Perſonenverkehrs von weſent
licher Bedeutung ſein. Was die Ausſichten für die Frachten
bewegung betrifft, ſo kommt in Betracht, daß die Anlage des neuen
Kalkwerks beim Bahnhof Hüttenrode rüſtig vorwärts
ſchreitet und vorausſichtlich gegen Ende dieſes Jahres fertiggeſtellt ſein

wird. Ferner errichtet die Aktiengeſellſchaft Vereinigte
Harzer Kalkinduſtrie eine neue große Zementfabrik in
unmittelbarer Nähe ihres Kalkwerkes Chriſtinenklippe bei Rübeland.
Die Bauarbeiten ſind bereits in Angriff genommen man wird dieſe
derart fördern, daß die fertige Anlage in den erſten Monaten des
nächſten Jahres in Betrieb genommen werden kann. Durch Ver-
längerung des Zweiggleiſes nach dem Kalkwerk Chriſtinenklippe wird
die neue Werksanlage in direkte Schienenverbindung mit dem Bahnhofe
Rübeland gebracht.

Verſchiedene Geſellſchaften. Die Düſſeldorfer Eiſen
hütten- Geſellſchaft teilt mit, daß die Dividende für das am
30. September ablaufende Geſchäftsjahr weſentlich höher ſein wird als
für 1904/05. Für 1904/05 wurden 3 gezahlt. Die Viktoria-
Brauerei Akt. -Geſ., Bochu m ſchreibt Unſer Bierabſatz in dem
am 31. Juli d. J. zu Ende gegangenen Geſchäftsjahre hat denjenigen
des Vorjahres um 3727 Hektoliter überſchritten, der Geſchäfts
gang kann als ein guter bezeichnet werden. Danziger
Privat-Aktien-Bank. Die Direktion berichtet nach Abſchluß
der Bücher für das erſte Semeſter 1906, daß ſowohl die Zentrale als
auch die Zweigniederlaſſungen zufriedenſtellend gearbeitet haben,
inſofern als die Umſatzziffern ſowie die erzielten Gewinne eine
Steigerung aufweiſen. Wenn nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe ein
treten, dürfte mithin auf eine Dividende wie im Vorjahre (7 zu
rechnen ſein.

A. Prodnukten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 23. Auguſt 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wanzleben 15,00Neuhaldensleben 16,50
Wolmirſtedt 17,00 15,00
Calbe S S 18,60Magdeburg S S 18,60Aſchersleben, St. 16,50--17,20 14,10--15,20 14,50--17,50 17,00--18,00 20,00- 24,00
Halberſtadt Stadt 16,00--16,60 14,90 16,30 15,10-18,10 14,43--16,53 18,00--20,30

do. Land S 135,20 SStendal, Stadt u un 14,00 16,00 15,00--17,00 S
0 VJerichow I 14,70--15,00Delitzſch 16,50- 17,10 15,30--15,50 16,50--17,30 15,00 15,50

Schweinitz 16,47-—16,822 14,76 15,258 14,00-—15,004 13,60-—-14,305 26,00-—28,00

Zerbſt 17,10 15,00 15, 40 18,00Halle, Stadt 16,40- -16,80 15,20 16,60 16,00-—18,00 15,00--15,50 18,00 20 00
Saalkreis 16,00-—16,70 15,00-—15,50 16 00--17,80 14,70--15,10 18,00 19,20
Merſeburg, Stadt 15,65-—17,40 15,00--16,50 15,00-—18,00 165,75—18,50 20,00 24,00

do. Land S 15,00Eckartsberga 14,00-—-16,00 13,50-15,00 13,00 16,00 14,00 15,40 14,00--16,00

Sangerhauſen S 16,006 17,507 14,608Mansf. Gebirgskr. 16,39- 17,00 15,90--15,5015,00 17,50 17,00--18,00 20,00--22,00
Bernburg 17 00 15,00--15,70 16,10 18,50 14,05
Cöthen 16,60 15,00Gotha e S 20,00Bemerkungen: alter, 595 Kg, 4160 Kg, 770 Kg,
s 2700 kg, s 100 Ztr., 7 125 Ztr., 100 Ztr.

Naumburg a. S., 22. Aug. (Bericht der Naumburger
Getreide-Notierungskom miſſion.) Die Notierungen ver-
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg.
Weizen: unverändert, gut 166--168, mittel 160--165, gering

A. Roggen ruhig, gut 155--157, mittel 150 154, gering
A. Braugerſte: gefragt, gut 168--175, mittel 160 167,

gering 150--159 do. feinſte über Notiz. Hafer: neuer, ſchwach,
gut 150--152, mittel 145--149, gering

(„Landw. Wochenſchrift“.)
Magdeburg, 23. Aug. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matt, engl. gut
165 168 mittel 158 164 do. Sommer- gut 166 bis
169 mittel do. Rauh- gut 162-163 do.ausländ. gut 187--192 Roggen unverändert, inländ. gut 146 bis
151 c. Gerſte feſt, hieſige Chevaliergerſte gut 165 175
mittel 155--164 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 145 bis
155 AC, hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter- gut
121-124 Hafer flau, inländiſcher neuer gut 150 bis
155 aus ländiſcher Mais unverändert, runder gut 129 bis
131 amerikaniſcher bunter gut A.

L. Hamburg, 23. Aug. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Aug. 188 Aug. Sept. 187 Sept. Okt.
187 Redwinter II Weſtern Sept. 1844 La Plata 79 kg
Aug. Sept. 1904 Ac, 80 kg Aug. Sept. 191 A. Roggen:
Südruſſ. 915 Pud abgel. 1543 Septbr. 154 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 109 A. bez., lad. gelad.
108 Aug. 108 Sept. 108 Okt. 109 bez. Hafer:
Libauer je nach Muſter und Qualität 158--174 A. Mais: Mixed
ſchwim. und Aug. 130 Sept. und Okt. 131 La Plata ſchwim.
123 A. bez., Aug. Sept. 124 M

Berlin, 23. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 171,00--174,00 ab Bahn. Roggen, neuer inländ. 151,50
bis 152,00 ab Bahn, Sept. 154,50 c. Dezbr. 156,75 C.
Haſer, märk. mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
fein 163,00--175,00 mittel 156,00 162,00 gering
149,00 155,00 guter alter über Notiz bezahlt, ruſſiſcher
mittel und gering 154,00--158,00 A. ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed guter 141,00--143,00 mittel 138,00 bis
139,00 runder 131,00--133,00 AC, türkiſch mixed 134,00 bis
137,00 c frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering
143,00--148,00 gute 149,00 161,00 AC, ruſſ. und Donau leichte
126,00 128,00 amerik. 117,00 119,00 ab Bahn und frei
Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 154,00 bis
160,00 feine und Taubenerbſen 164,00--180,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,25 24,50 Roggenmehl 0 und 1
19,10--21,50 Ac, Weizenkleie 9,80--10,50 Roggenkleie 10,20
bis 10,60 Preiſe um 2 Uhr Weizen matt Sept. 172,00
Okt. 172,75 Dez. 174,25 A. Roggen ruhig Sept. 154,50
Okt. 155,50 Dez. 156,75 A. Hafer flau Sept. 146,50 C.

Okt. 147,25 A. Dez. 148,50 Mais ſtill Sept. 126,50
Okt. 126,50 Rübvbl ſtill; Aug. 59,70 Okt. 59,70 Dez.
59,00 AC, Mai 57,50

L. Weltmarkt. Berlin, 23. Aug. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
ine von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
172,00, Dez. 174,25. New York,. Red Wint. 2, loko 122,25, Sept.
121,85. Chikago, North. I Spr., Sept. 109,70, Dez. 114,35. Liver-
pool, Red Wint. 2, Sept. 138,45. Paris, Lieferungsw., Aug.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 120,80. Odeſſa, Ulka 925 3-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr,, Roggen Berlin,
712 gr., Sept. 154,50, Dez. 156,75. Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 91,10. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Sept. 146,50, Dez. 148,50. Riga, gute Durchſchn.-Qual.
mko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
loixed, Sept. 93,10. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 23. Aug. Kartoffelſtärke 16,50 17,00 Mk., Kartoffelmehl

16,50 17,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg. 22. Aug. Kartoffelſtärke 1724 17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 175 175. Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 17 Mk.,
Lieferung Oktober-Dez. 17 173 Mk., Superior-Stärke 17 18 Mk.,
Superior-Mehl 18--18 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Hamburg, 23. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 157 G.,

AuguſtSeptember 15 G., September- Oktober 15 G.
Puauris, 23. Auguſt. Spiritus feſt, Auguſt 45,75, Sep

tember 45,25, September- Dezember 41,50, Jan.April 40,25.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 23. Auguſt. Rüböl loko 63,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 23. Auguſt. Rüböl feſt, loko verzollt 61,00.
Paris, 23. Auguſt. Rüböl ruhig. Auguſt 65,75, Sept. 66,00,

Sept. Dez. 67,00, Jan April 66,25.
Amſterdam, 23. Auguſt. Leinöl ruhig, loco September

21 Sept. -Dez. 21 Januar-Mai 217/, Juni-Auguſt
Zucker.

W. Hamburg, 23. Aug. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 880
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 18,65, per September 18,45, per Oktober 18,10, per
Dezember 17,90, per März 18,15, per Mai 18,30. Tendenz: Ruhig.

W. London, 23. Auguſt. 9600 Java-Zucker loko feſt, 10 ſh. 3
d. Wert, Rüben Rohzucker loko feſt, 9 ſh. 32 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 23. Auguſt. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 394 G., Dezember 39 G., März
39 G., Mai 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 23. Auguſt. Kaffee. Good average Santos September
48,75, Dezember 48,50, März 48,75, Mai 49,00. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Jaueiro, 22. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 7 000 Sack in
Rio, 60 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 23, Aug.
loko 33

JavaKaffee, good ordinary, behauptet,

Wolle und Vaumwolle.
Bremen, 23. Auguſt. Baumwolle. Schwach. Upland middling

loco 51 Pig.
Antwerpen, 23. Aug. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Nov.

5,57 Verkäufer, Juni 5,17 Käufer Ruhig.
W. Liverpool, 23. Aug. Baumwolle

davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Aug. 5,04,

per Aug.Septr. 4,99, per Septr.-Okt. 4,93, per Okt.Nov. 4,91,
per Nov.Dez. 4,91, per Dez.Jan. 4,92, per Jan. Febr. 4,93,
per Febr.März 4,95, per März-April 4,96, per April-Mai 4,98.

Umſatz 5000 Ballen,
Tendenz Willig.

Petroleum.
Hamburg, 23. Aug. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 23. Auguſt. Baneagzinn feſt, loco 112
Londsn, 23. Aug. Silber 307 Lſirl., ChiliKupfer 84 Lſtrl.,

per 3 Monate 848/ Lſtrl., Blei, ſpan. 178/, Lſtrl., engl. 178/ Lſtrl.,
Zinn 183 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 23. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 53 sh. 11 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 23. Aug. (Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 13. 18. Aug. 1906
eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib 4L--8jähr., 1535--1890 Pfd., 41 bis
42 3 Verk.*; IIa 2--7jähr., 930 1620 Pfd., 39--40 11 Verk.

IIb IIIa IIIbBullen: Kl. Ia Ib 2--4jähr., 1140--1630 Pfd., 38
bis 40 6 Verk. Ia IIb IIIa IIIO.Färſen: Kl. Ia Ib 2jähr., 900 Pfd., 39 AC, l Verk.*;

IIa IIb IIIa IIIbKühe: Kl. Ia Ib 4--6jähr., 1150 1440 Pfd., 38 bis
40 4 Verk.; TIa 4 8jähr., 970 1400 Pfd., 36 37
11 Verk.*; IIb 3--9jähr., 860--1410 Pfd., 33--35 40 Verk.;
IIIa 5--8jähr., 990--1200 Pfd., 30--32 9 Verk.*; IIIb

Schweine: 283--380 Pfd., 58 4 Verk.*; 248--327 Pfd.,
55 9 Verk.*; 120-360 Pfd., 54 AC., 36 Verk.“; 222--366 Pfd.,
53 53 40 Verk.*; 180--350 Pfd., 52 131 Verk.*; 206 bis
380 Pſd., 51--51 33 Verk. 140--354 Pfd., 50 55 Verk.“:
352 Pfd., 49 1 Verk. 120--244 Pfd., 48 5 Verk.*; 397 Pfd.,
45 AC, 1 Verk.*; 330 Pfd. 43 2 Verk.*. Nicht Einzeltiere,
ſondern VerkaufsGruppen. („Landw. Wochenſchrift“.)

Leipzig, 23. Aug. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
112 Rinder, und zwar 19 Ochſen, 9 Kalben, 53 Kühe, 31 Bullen;
831 Kälber 265 Stück Schafvieh 1692 Schweine, und zwar 1692
deutſche zuſ. 2900 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 83, III. 75,
IV. A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 73, IV. 66, V. 55 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 80, II. 75, III. 68 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 59,
II. 56, III. 48, IV. Akt für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 43,
II. 41, III. 38 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 74, II. 72,
III. 69, IV. 67 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 98 Rinder,
und zwar 10 Ochſen, 9 Kalben, 51 Kühe, 28 Bullen, 831 Kälber,
235 Schafe Ziege), 1536 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder,
Ochſen, Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 23. Aug. Roter WinterWeizen loko 79 per

Aug. per September 79 per Dezember 82, per Mai 847
Mais per September 56 per Dezbr. 53, per Mai Mehl 3,15,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 23. Aug. Weizen per Septr. 71 per Dezbr. 74Mais per September 482
W. NeweYork, 23. Aug. Petroleum Standard white in New

York 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 23. Aug. Schmalz Weſternſteam 9,15, do. Rohe
und Brothers 9,30.
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Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Hr. Walther Gebensleben;
für Lokales: Hermann Vehle; für Börſen u. Handelsteil i. V.: Dr. Walther
Gebensleben für Provinz und Allgemeines i. V.: Hermann Vehle, beide in
Halle a. S.
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